
      

 

 

 

Maßnahmenkatalog bei iPad-Verstößen 
 

 

 

1. 

Beim 3. Verstoß erhalten die Erziehungsberechtigten der Schülerin/ des Schülers einen 

Brief, mit dem sie darüber informiert werden, dass 

• ihr Kind zu einer zusätzlichen Arbeitsstunde in die Schule kommen muss 

(vorgesehen ist die 7. Stunde am Dienstag)  

• In dieser Stunde muss die Schülerin/ der Schüler die iPad-Regeln zur Vertiefung 

einmal abschreiben.  

2. 

Beim 5. Verstoß erhalten die Erziehungsberechtigten der Schülerin/ des Schülers einen 

Brief, mit dem sie darüber informiert werden, dass 

• ihr Kind erneut zu einer zusätzlichen Arbeitsstunde in die Schule kommen muss 

(vorgesehen ist die 7. Stunde am Dienstag)  

• In dieser Stunde muss die Schülerin/ der Schüler die iPad-Regeln einen Aufsatz  

(300 Wörter) zum Thema anfertigen „Warum ist das Einhalten der iPad-Regeln 

sinnvoll und notwendig?  

 

3. 

Beim 7. Verstoß werden die Eltern zu einem Gespräch mit der Schulleitung und der 

Klassenlehrkraft in die Schule eingeladen. 

 

4. 

Beim 9. Verstoß wird die Schülerin/ der Schüler für zwei Tage vom Unterricht 

ausgeschlossen. 

5. 

Beim 12. Verstoß wird in einer Klassenkonferenz entschieden, ob eine Erziehungs- oder 

Ordnungsmaßnahmen nach 61 des NSchG ergriffen wird.  


